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12 Frankreich.
Paris (mit den Vororten) . . 2800 Nantes
Marseille 520 Le Havre
Lyon (mit den Vororten) . . 480 Roubaix
Bordeaux 260 Ronen
Lille 210 Nancy
Toulouse 150 Reims
St. Etienne 150 Toulon
Nizza 140

13. Niederlande (Holland).
Amsterdam 570 Haag 260
Rotterdam 410 Utrecht 120

14. Belgien.
Brüssel (mit den Vororten) . 630 Lüttich 180
Antwerpen 310 Gent 170

15. Schweiz.
Zürich 200 Genf (mit den Vororten) . . 120
Basel 130

16. Österreich Ungarn.
Wien 2100 Graz 160
Budapest 900 Brünn 120
Prag . . . 240 Krakau 110

Trieft (mit den Vororten) . . 220 Szegedin 100
Lemberg 185

ii. Asien'.

§ 66. Pas Wichtigste aus der Geschichte der Entdeckung.
1. Altertum. Die ersten Entdeckungen in Asien machten die Phöniker,

„die Engländer des Altertums", die schon früh mit Babylon und Ninive in
Handelsverkehr standen; berühmt sind namentlich die Fahrten, die König Hiram
in Verbindung mit Salomon um das Jahr 1000 v. Chr. nach dem seiner Lage
nach unbekannten Lande Ophir veranstaltete. — Die älteste Entdeckungsfahrt der
Griechen ist der abenteuerliche Argonautenzug nach Kolchis an der Ostküste des
Schwarzen Meeres; aber erst Herodot, der Vater wie der Geschichte so auch der
Geographie, brachte von seinen weilen Reisen meist zuverlässige Nachrichten über
weite Gebiete Vorderasiens, namentlich über Kleinasien, Armenien, das westl.
Medien und Persien, Assyrien, Babylonien und Syrien nach Griechenland; auch
von Indien und Arabien erzählt er in seinem Werke, aber nicht aus eigener An-
schanung. Die Länder und Völker zwischen Babylon und dem Schwarzen Meere
beschreibt Xenophon in seiner Anabasis; Alexander der Große erschloß das ganze
persische Reich, insbesondere das Land zwischen Oxus uud Jaxartes (Durän),
sowie das Pandschg.b Vorderindiens, bis wohin später nicht einmal die Römer
vorgedrungen sind.

* Vergl. S. 106, Note 1.


